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Über uns

Das Kompetenzzentrum ist eine 
interdisziplinäre Einrichtung, in der 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der 
Kinderklinik, Kinderchirurgie, Unfallchirurgie, 
Kinderpsychosomatik, Kinder- und 
Jugendpsychiatrie, Frauenklinik und des 
Institutes für Rechtsmedizin gemeinsam tätig 
sind.

Wer kann sich an uns wenden?

. Betroffene Kinder und Jugendliche.

. Deren Familien.

. Fachleute, Institutionen und Behörden, die  
    mit Kindern, Jugendlichen und deren   
    Familien arbeiten.

. Alle, die sich im Falle von vermuteter
    Kindesmisshandlung oder bei dem Verdacht
    auf sexuelle Übergriffe beraten lassen
    möchten.

Eine Anzeige bei der Polizei ist nicht 
die Voraussetzung für eine ärztliche 
Untersuchung/Beratung.

Unsere Aufgabe

Kindesmisshandlung umfasst die psychische 
und physische Misshandlung, die 
Vernachlässigung, die sexuelle Ausbeutung.

Die interdisziplinäre Arbeitsweise erlaubt uns, 
die verschiedenen Facetten einer individuellen 
Misshandlungssituation zu erfassen und 
entsprechend zu reagieren.

Durch geplante Intervention wollen wir 
drohende weitere Misshandlung abwenden und 
betroffene Kinder und Jugendliche vor 
wiederholter Misshandlung schützen. Beim 
unbegründeten Verdacht kann die 
Untersuchung auch der Entlastung von 
ungerechtfertiger Verdächtigung dienen.

Wir untersuchen Säuglinge, Kinder und 
Jugendliche, die gesichert oder vermutlich 
Opfer einer Misshandlung wurden oder 
gefährdet sind, misshandelt zu werden.

Da wir das Kindeswohl ins Zentrum stellen, ist 
es unser Ziel, für die Betroffenen möglichst 
optimale Bedingungen für die 
Weiterentwicklung zu schaffen.
Bezugspersonen sowie nachbehandelnde und 
nachkontrollierende Institutionen werden 
frühzeitig in unsere Überlegungen und 
Entscheidungen einbezogen.

Unser Angebot

Die Beurteilung einer Misshandlungssituation 
durch medizinische Untersuchung, 
psychologische Beurteilung und soziale 
Evaluation. Das Angebot integriert alle hiermit 
befassten Kliniken und Polikliniken des 
Universitätsklinikums Hamburg-Eppendorf. Die 
Betroffenen können ambulant untersucht, für 
weitere Abklärungen bzw. als Kriseninterven- 
tion aber auch kurzfristig hospitalisiert werden.

Alle Untersuchungen finden vor Ort im 
Universitätsklinikum Hamburg-Eppendorf statt.

. Beratung außenstehender Fachpersonen,
    wie KindergärtnerInnen, LehrerInnen,   
    PsychologInnen, SozialarbeiterInnen,   
    ArztInnen u.a.

. Beratung von Institutionen und Behörden.

. Abklärungen/Begutachtung im Auftrag von
    Ermittlungsbehörden.

. Weiter- und Fortbildung für Fachleute, 
Institutionen und Behörden, die mit Kindern- 
und Jugendlichen arbeiten.

Universitätsklinikum Hamburg-Eppendorf
Institut für Rechtsmedizin
Direktor: Professor Dr. med. Klaus Püschel
Koordinatorin: Dr. Dr. med Dragana Seifert
Butenfeld 34, 22529 Hamburg
Telefon: 040/42803-3132
Handy: 0172/4268090
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